
Wie komme ich in die Werkstatt?
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Wir sind Ihre Ansprechpartner, wenn

 Sie während der Schulzeit ein Praktikum absolvieren 

möchten

 Sie die Schule beendet haben und ins Berufsleben 

starten wollen

 Sie sich beruflich neu orientieren möchten

 Sie unsere Werkstatt kennen lernen möchten
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Nehmen Sie mit uns Kontakt auf

Kerstin Benthin Maren Kaden

Leiterin Berufliche Bildung Sozialarbeiterin

030 / 417213-26 030 / 417213-35

weitere Informationen auch auf unserer Homepage:  www.integral-berlin.de
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Das Praktikum

 vor der Aufnahme und zur Orientierung

 für Schülerinnen und Schüler

 für alle Interessierte 

 in der Regel 2 Wochen

 15 – 35 Stunden pro Woche möglich

 zum Abschluß: Praktikumsbericht und 

Auswertungsgespräch
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Die Bereiche für ein Praktikum

Speisenversorgung

Hausreinigung

Konfektionierung und Verpackung
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Die Bereiche für ein Praktikum

Metallwerkstatt

Fahrradwerkstatt

Aktenvernichtung
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Die Bereiche für ein Praktikum

Druck- und Kopierservice

Lattenrahmenproduktion

(Außenstelle Storkower Straße)
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Die Bereiche für ein Praktikum im 
Außeneinsatz 

(Verkehrssicherheit ist Voraussetzung)

Garten- und Grünanlagenpflege

Malerarbeiten
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Nach dem Praktikum  

Sie möchten in unsere Werkstatt aufgenommen werden, 

dann stellen Sie bitte einen Antrag auf :

„Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben“ 

bei Ihrem Kostenträger!
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Die Kostenträger für das Eingangsverfahren 

und den Berufsbildungsbereich

 die wohnortzuständige Agentur für Arbeit oder 

 die Deutschen Rentenversicherung
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Das Eingangsverfahren

 Aufnahme nach Zustimmung durch den Kostenträger

 Dauer in der Regel 3 Monate

 Kennenlernen, Erkunden, Ausprobieren
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Das Eingangsverfahren

Ziele: Kennenlernen der Einrichtung, der 

Bereiche und der Arbeitsfelder

die eigene berufliche Perspektive 

herausfinden

Feststellen der Neigungen, Fähigkeiten und 

des Förderbedarfes

Prüfen, ob unsere Werkstatt die geeignete 

Einrichtung ist
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Das Eingangsverfahren

Aufgaben: Erfassen der Wünsche und Neigungen

Praktika in verschiedenen Bereichen 
der Werkstatt

Erstellung eines Eingliederungsplanes, 
enthält Vorschläge für den weiteren 
Rehabilitationsverlauf

Festlegung des Einsatzbereiches für die 
Berufliche Bildung

Festlegung des Bildungsbegleiters
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Der Berufsbildungsbereich

 beginnt unmittelbar nach dem Eingangsverfahren und 

dauert in der Regel 2 Jahre

 keine erneute Antragstellung notwendig

 berufliche Beratung und Unterstützung durch den 

Bildungsbegleiter

 Vermittlung fachspezifischer Kenntnisse auf 

verschiedenen Qualifizierungsstufen 
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Der Berufsbildungsbereich

 Möglichkeit interner und externer Praktika

 vielfältige arbeitsbegleitende Maßnahmen, Sport- und 

Bildungskurse

 Abschluss mit einem persönlichen Zertifikat

 nach erfolgreicher Absolvierung und Zustimmung durch 

den Kostenträger ist eine Übernahme in den 

Arbeitsbereich möglich
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Die Aufnahme in den Arbeitsbereich  

Sie möchten in den Arbeitsbereich von Integral auf-

genommen werden, dann stellen Sie bitte einen Antrag auf:

„Leistungen zur Beschäftigung im Arbeitsbereich der 

WfbM von Integral e.V.“ 

beim Träger der Eingliederungshilfe 

ihres Bezirkes
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Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung

Kontaktieren Sie unseren Begleitenden Dienst:

Sabine Krämer: 030 / 417213-34

Maren Kaden: 030 / 417213-35

Caroline Kratochwil: 030 / 417213-36

Raik Skowasch: 030 / 417213-37 
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Der Arbeitsbereich

 beginnt unmittelbar nach erfolgreicher Absolvierung des 

Berufsbildungsbereiches

 nach Zustimmung durch den Träger der 

Eingliederungshilfe 

 Möglichkeit interner und externer Praktika

 vielfältige arbeitsbegleitende Maßnahmen, Sport- und 

Bildungskurse, Möglichkeiten der Weiterbildung

 Sie erhalten ein Entgelt
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Die Arbeitsbereiche in unserer Werkstatt
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Speisenversorgung

Hausreinigung

Botendienste / 

Postversand

Konfektionierung / 

Verpackung

Druck- und

Kopierservice

Aktenvernichtung

Metallwerkstatt

Fahrradwerkstatt
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Lattenrahmenproduktion
Außenstelle Storkower Straße

Im Außeneinsatz:

Garten- und Malerarbeiten                   Außenarbeitsgruppe

Grünanlagenpflege tätig in Einrichtungen und 
Betrieben des 1. Arbeitsmarktes
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Arbeiten und Lernen außerhalb der Werkstatt 

 wir unterstützen Sie mit vielfältigen Angeboten

 Berufsberatung, Kompetenz- und Bewerbungstraining

 Betriebspraktika, ausgelagerte Plätze der Beruflichen 

Bildung und ausgelagerte Beschäftigungsplätze in 

Betrieben des allgemeinen Arbeitsmarktes

 Hilfe und Begleitung beim Finden geeigneter 

Einsatzmöglichkeiten und direkt am Arbeitsplatz
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Arbeiten und Lernen außerhalb der Werkstatt 

 Unterstützung beim Übergang in ein 

sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis oder in 

eine Ausbildung

 Beratung und Unterstützung beim Budget für Ausbildung 

und Budget für Arbeit
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Vereinbaren Sie mit uns einen Gesprächstermin

Kerstin Benthin 030 / 417213-26

Sabine Krämer 030 / 417213-34

Maren Kaden 030 / 417213-35

Caroline Kratochwil 030 / 417213-36

Raik Skowasch 030 / 417213-37 

weitere Informationen auch auf unserer Homepage:  www.integral-berlin.de
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Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit!
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